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Ewiger Ratschluss

1. Petrus 1,18–20 (ZB 2007)
Ihr wisst doch, dass ihr nicht mit Vergänglichem, mit Gold oder 
Silber, freigekauft wurdet aus einem Leben ohne Inhalt, wie es 
euch von den Vätern vorgelebt wurde, sondern mit dem teuren 
Blut eines makellosen, unbefleckten Lammes, mit dem Blut 
Christi. 
Ausersehen dazu war er vor Grundlegung der Welt, 
erschienen aber ist er am Ende der Zeiten, um euretwillen,

Bildquelle: crosstj.wordpress.com

Was war vor Grundlegung der Welt?

Nur Gott – der dreieine Gott – kein Weltraum, keine Erde, Sterne usw.
Die drei göttlichen Personen – Vater – Sohn und Heiliger Geist – in ewiger ungetrübter 
harmonischer Gemeinschaft der Liebe
Gespräch über die Schöpfung, den Menschen
Allwissenheit – Sündenfall (von Lukas gehört)
Der Sohn wollte aus Liebe freiwillig gesendet werden
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Der Gesandte

Hebräer 3,1a (NeÜ)
Aus diesem Grund sollt ihr euer Augenmerk auf Jesus 
richten, liebe Geschwister, auf den Apostel und Hohen 
Priester unseres Bekenntnisses. 
Sendender: Gott Vater
Gesandte – Botschafter – Apostel – Missionar: 

Gott Sohn – Jesus Christus (Messias)
Botschaft/Mission: das Evangelium

Jesus Christus ist der Apostel
Begriffserklärung:
- gr. apostolos – Gesandter
- lat. missio - Missionar
- Ein Land sendet einen Botschafter

Der Sendende: Gott Vater
Der Gesandte: Gott Sohn – Logos – Am Anfang war das Logos (Wort, Ausdruck Gottes), 
und das Logos war bei Gott und das Logos war Gott! (Joh 1,1)
Die Botschaft: das Evangelium, die gute Botschaft des Heils – wie kann die 
Wiederherstellung geschehen

Er möchte uns Menschen aber als Partner in seinem Ebenbild
Dazu gehört: die Botschaft (heute haben wir die ganze Botschaft, die Bibel in unserer 
Hand) hören, nachdenken, entscheiden, handeln
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Das Wunder der Menschwerdung Gottes

Galater 4,4 (SLT)
Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, 
geboren von einer Frau und unter das Gesetz getan.
Jesaja 7,14b;Matthäus 1,23b 
Seht, die Jungfrau ist schwanger, und sie gebiert einen 
Sohn. Und sie wird ihm den Namen Immanu-El (mit uns ist 
Gott) geben.

bei allen Religionen versucht der Mensch entweder Gott zu werden oder irgendwie zu 
Gott zu gelangen
Die Bibel sagt uns aber: Gott ist zu uns gekommen, ja er ist sogar selbst Mensch 
geworden
Dies bedingte ein Wunder, die Zeugung von Jesus war einmalig, gewirkt durch den 
Heiligen Geist in der Jungfrau Maria

dies war nun die praktische Umsetzung der Sendung des Sohnes Gottes

In den Evangelien sehen wir Immanu-El (mit uns ist Gott).
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Der Prophet

5. Mose 18,18–19 (NeÜ)
Einen Propheten werde ich ihnen aus der Mitte ihrer 
Brüder erstehen lassen so wie dich. Durch seinen Mund 
werde ich zu ihnen sprechen. Er wird euch alles verkünden, 
was ich ihm befehle. 
Wer nicht befolgt, was ich durch ihn sage, den ziehe ich 
dafür zur Rechenschaft.

Jesus ist der angekündigte, versprochene Prophet
Die Juden zurzeit Jesu erwarteten ihn, deshalb die Frage an Johannes den Täufer in Joh 
1,21: Bist du der Prophet?
Petrus in seiner zweiten Rede in Apg 3 nimmt darauf Bezug
Die Funktion des Propheten: 
Botschaft von Gott erhalten: 
1) moralische Botschaft – tut Busse, kehrt um, glaubt, wendet euch dem lebendigen 

Gott hin
2) zukunftsgerichtete Botschaft –

a) diejenigen, die Busse tun: Wiederherstellung aller Dinge – Gemeinschaft mit Gott
b) die nicht glauben wollen: Gericht, ewige Trennung

Er spricht immer noch durch die überlieferten Evangelien durch die ganze Bibel
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Das Opferlamm

Johannes 1,36 (NeÜ)
Als er Jesus vorbeigehen sah, sagte er:
„Seht, das Opferlamm Gottes!“

Johannes 19,30b – Jesus am Kreuz
„Es ist vollbracht!“

Bildquelle: Pinterest

1 Mose 3 – beim Sündenfall wurde der Grundsatz bereits offenbart
Genesis 3,15 (SLT) Und ich will Feindschaft setzen zwischen dir und der Frau, zwischen 
deinem Samen und ihrem Samen (Nachkommen, nämlich Jesus!): Er wird dir den Kopf 
zertreten, und du wirst ihn in die Ferse stechen.
- Antagonie – Feindschaft – Dualität: 

- gefallene Engel (Dämonen, Teufel) welche zerstören wollen 
- der rettende Gott, der Nachkomme der Eva, Jesus, welchem in die Ferse gestochen 

wird, d.h. sterben wird für uns
Genesis 3,21 Und der HERR, Gott, machte dem Menschen und seiner Frau Röcke aus Fell 
und legte sie ihnen um.
- es benötigte ein unschuldiges Substitut (Stellvertreter), damit unsere Schande 
zugedeckt werden kann
Genesis 4,4 (ZB 2007) Und auch Abel brachte ein Opfer dar von den Erstlingen seiner 
Schafe und von ihrem Fett. Und der HERR sah auf Abel und sein Opfer
- seit Beginn hat Gott über den Opferkult dieses Prinzip dargelegt – es war bei jedem 
Opfer eine visuelle Unterweisung – dieses unschuldige Tier muss wegen meiner 
Sünde/Schuld sterben
- alle diese Opfer und Opfergesetze im mosaischen Kult-(Zeremonial-)Gesetz zeigen auf 
das eine Opferlamm hin: 
- Jesus Christus am Kreuz
Zur Wiederherstellung der Zerstörung, welche die Sünde hervorruft, gab es nur diesen 
einen Weg.

Jesus konnte im Triumpf ausrufen: Es ist vollbracht!
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Das stellvertretende Sühneopfer

Römer 3,23–25a (NGÜ NT+PS)
… denn alle haben gesündigt, und in ihrem Leben kommt 
Gottes Herrlichkeit nicht mehr zum Ausdruck, 
... 
Ihn (Jesus Christus) hat Gott vor den Augen aller Welt zum 
Sühneopfer für unsere Schuld gemacht. Durch sein Blut, 
das er vergossen hat, ist die Sühne (Bezahlung) geschehen, 
und durch den Glauben kommt sie uns zugute. 

Paulus führt dies im Römerbrief weiter aus

Herrlichkeitsverlust  siehe Predigt von Michael Haller

Begriff Sühne, Sühneopfer

Ist-Situation: Für die Majestätsverletzung gegenüber Gott haben wir keine Währung, 
weder CHF, USD noch EUR funktionieren hier.
Es ist wie mit der Liebe: Hohelied 8,7b Gäbe jemand seinen ganzen Besitz für die Liebe, 
man würde ihn nur verachten.
Wir können den entstandenen Schaden nicht mehr reparieren!

Nur der sündlose Mensch Jesus in Personalunion als ewiger Sohn Gottes konnte diese 
Sühnung potentiell für alle Menschen ein für allemal erwirken.

Er hat dort am Kreuz in den drei Stunden der Finsternis alle unsere Sünden und deren 
Folgen auf sich genommen und wurde zur Sünde gemacht.
Der gerechte Zorn Gottes wurde vollständig über ihn ausgegossen, deshalb der Schrei am 
Kreuz: „Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen!“

Damit hat er deine und meine Schuld vollständig bezahlt und hat uns mit Gott versöhnt!
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Der Auferstandene

Lukas 24,5b (NeÜ) 
„Was sucht ihr den Lebendigen bei den Toten?
1. Korinther 15,20 (NGÜ NT+PS)
Christus ist von den Toten auferstanden! 
Er ist der Erste, den Gott auferweckt hat, und seine 
Auferstehung gibt uns die Gewähr, dass auch die, die im 
Glauben an ihn gestorben sind, auferstehen werden.

Gott der Vater hat durch die Auferstehung sein Siegel, seine Zustimmung zum Werk von 
Jesus Christus am Kreuz gegeben
Wir folgen nicht einer Religion mit einem toten Religionsstifter!!
Wir folgen und erleben täglich unseren auferstandenen, für immer lebenden Herrn Jesus 
Christus, der mit uns ist

Durch die erwirkte Sühnung, Wiedergutmachung vor Gott
wurde der Weg frei für den Start der Wiederherstellung aller Dinge
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Die Kraftwirkungen

Römer 1,16a (NGÜ)
Zu dieser Botschaft bekenne ich mich offen und ohne mich 
zu schämen, denn das Evangelium ist die Kraft Gottes, die 
jedem, der glaubt, Rettung bringt.
Apostelgeschichte 1,8a (NGÜ)
Aber wenn der Heilige Geist auf euch herabkommt, werdet 
ihr mit seiner Kraft ausgerüstet werden, und das wird 
euch dazu befähigen, meine Zeugen zu sein.

Wir haben die Kraftquellen zu unserer Verfügung:

1) die gute Botschaft, mit dem Worte Gottes enthält die Sprengkraft, die Bibel ist gem. 
Heb. 4,4 lebendig, wirksam und schärfer als jedes zweischneidige Schwert
2) seit Pfingsten haben wir den Heiligen Geist in uns wohnend als unendliche Kraftquelle 
– Jesus: «mit seiner Kraft ausgerüstet» - wir dürfen im Gebet im Gespräch mit dem 
lebendigen Gott sein
- er bewirkt Veränderung in uns und um uns herum
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Der sendende Gott

Johannes 20,21 (NeÜ)
„Friede sei mit euch!“, sagte er noch einmal zu ihnen. „Wie 
der Vater mich gesandt hat, sende ich nun euch.“
2. Korinther 5,20 (NeÜ)
So sind wir nun Botschafter für Christus, 
und es ist Gott, der durch uns mahnt. 
Wir bitten im Auftrag von Christus: 
„Nehmt die Versöhnung an, die Gott euch anbietet!“

Gott will dich beteiligen bei der Wiederherstellung (war der Inhalt der Botschaft vom vor-
letzten Sonntag)
Jesus sendet dich und mich
Jetzt, nicht morgen, schiebe es nicht auf
Wir sind Apostel, Gesandte, Botschafter und haben die beste Message der Welt

Du fragst dich, wie geht das?
- früher hatte ich Einwände gegenüber diesen klaren Anweisungen Gottes: ich bin zu 
unwürdig, meine familiäre Situation, meine Herkunft, ich weiss noch zu wenig usw.
- der Schlüssel war die Gemeinschaft, die Kirche
- im kleinen Kreis (deshalb ist die Kleingruppe/Hauskreis so wichtig) konnten wir 
austauschen, da wurde ich von anderen ermutigt, nicht auf mich und meine 
Begrenzungen zu schauen
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Wo bist du?

Quelle: Das 42 Tage Gemeinde-Projekt

Erinnern wir uns an die Frage in 1Mo 3?
Der Herr Jesus frägt heute morgen dich!
Bist du noch vor dem Kreuz  lass dich mit Gott versöhnen, komm ans Kreuz – auch 
nachher Gelegenheit fürs persönliche Gespräch
Bist du als Christ unterwegs  lass dich vom Herrn Jesus senden, deinen Auftrag jetzt in 
dieser Welt zu erfüllen
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